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Patienteninformation Bluthochdruck macht anfangs oft keine Be-

schwerden und bleibt zunächst meist unent-

deckt. Die Folgen für die Gesundheit sind 

jedoch schwerwiegend: Dauerhaft zu hoher 

Druck belastet das Herz, verengt die Gefäße, 

beschleunigt die Gefäßverkalkung( Arterio-

sklerose) und verschlechtert so die Organd-

urchblutung. Damit ist Bluthochdruck füh-

render Risikofaktor des Schlaganfalls und 

neben Diabetes Hauptursache von Erkran-

kungen des Herzens wie Herzinfarkt und 

Herzschwäche, von Nieren—und Augener-

krankungen. 

Erste Symptome bei Hypertonie können 

Kopfschmerzen, Herzklopfen, Nervosität 

und Schlafstörungen sein. 

HYPERTONIE 
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Hypertonie/Bluthochdruck 



Zahlreiche wirksame und ver-

trägliche Medikamente können 

den erhöhten Blutdruck senken. 

„Universale Arznei“ ist eine 

gesunde  Lebensweise. Dabei 

geht es um eine ausgewogene 

Ernährung, möglichst salzarm, 

regelmäßige Bewegung, wenig 

Stress, maßvollen Alkoholkon-

sum, Nichtrauchen. Bei Überge-

wicht sollte man abnehmen. So bleibt Ihr Blut-

druck im „grünen Bereich“. 

 

 

 

Wer ist betroffen? 

Etwa 55% der erwachsenen Bevölkerung in 

Deutschland leiden an Bluthochdruck, d.h. ihre  

Blutdruckwerte liegen dauerhaft über 140/90 

mmHg.  

Inzwischen ist Bluthochdruck auch bei Kindern 

und Jugendlichen angekommen. Risikofaktoren 

sind, wie bei Erwachsenen, Veranlagung, Bewe-

gungsmangel, Übergewicht, Diabetes Typ 2. 
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VORSORGE BEI BLUTHOCHDRUCK 

Therapie 

Besser weniger Salz 

Wer Salz sparsam verwendet, 

kann seinen Blutdruck senken 

 

Fruchtzucker 

Fructose kann zu hohen Blutdruck führen 

Fruchtzucker klingt gesund. Nehmen wir jedoch 

viel davon zu uns, kann der Süßstoff unsere Ge-

sundheit schaden. 

 

Geistiger Abbau 

Bluthochdruck fördert Demenz 

Frauen sollten ihren Blutdruck 

auch in jungen Jahren regelmäßig kontrollieren, 

um so Gehirnschäden im Alter vor-

zubeugen. 

 

 

Herz und Kreislauf 

Bluthochdruck besiegen 

Lebensgefährlich, wenn die Gefäße 

lange unter Druck stehen. Eine enga-

gierte Therapie steuert gegen. 

Sehr geehrter Patient, 

haben Sie noch Fragen zum 

Thema Hypertonie, dann spre-

chen Sie mich gerne an.  

Bitte achten Sie darauf, dass 

Sie regelmäßig zur Vorsorge  

kommen. 

Ihre 

Dr. Musterbaum 


